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Paddeln in Coronazeiten: Wir verpflichten uns danach zu verfahren  
 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein: 

- Abstand 2 m  
- Keine Gruppen im Auto (außer in einem Haushalt lebende Familien) 
- Eigenständige An- und Abfahrt, sowie eigenständiges Nachholen der Fahrzeuge 
- Der Transport der Boote sollte ebenfalls eigenständig erfolgen, kann jedoch unter 

Einhaltung bestimmter Voraussetzungen auch mit dem Bootsanhänger erfolgen. 
- In öffentlichen Verkehrsmitteln und Geschäften werden Masken und Handschuhe 

getragen 
- Außerdem ist auf eine ausreichende Hygiene zu achten. Stichwort: Hände waschen, bzw. 

desinfizieren. 
- Kanufahrten sind weiterhin für das Fahrtenbuch von dem jeweiligen Fahrtenleiter bei 

unserer Wanderwartin anzumelden, das betrifft auch die Abrechnung beim Ausleihen von 
Vereinsbooten und des Bootsanhängers 

 
Das bedeutet:  

1. Anfahrt nur alleine in einem Auto bzw. im Familienverband. 
2. Strecken so auswählen, dass mit Bus oder Bahn zu den Fahrzeugen zurückgefahren 

werden kann. Bei den Fahrplänen entsprechende Zeitpolster einplanen. Besonders zum 
Umsteigen sollte genügend Zeit vorhanden sein. 

3. Alternativ kann der Fahrer, die Fahrerin auch mit einem am Ziel deponierten Fahrrad 
zurückfahren oder es wird zurück zum Auto gelaufen und auf dem Rückweg die Boote 
abgeholt. (Streckenlänge berücksichtigen). 

4. Jedes Auto transportiert das oder die für die Insassen benötigten Boote selbst, ist das nicht 
möglich, kann der Bootsanhänger benutzt werden. 

5. Beim Be- und Entladen Abstände einhalten, also einer vorne - einer hinten. Gurte werden 
nur von einer Person (immer der gleichen) angefasst. Das gilt jeweils für die Beladung der 
Autos bzw. des Bootsanhängers. Verantwortlich für die Ladung ist der jeweilige Fahrer. 

6. Hilfestellung auf das Notwendigste beschränken, dabei Abstand beachten, also z. B. das 
Boot am Anleger nicht seitlich neben der Person stabilisieren, sondern vorn oder hinten. 

7. Paddeln am besten in Einern, Familienmitglieder auch in Kanadiern. Auch auf dem 
Wasser den Abstand beachten. Jedoch in der Gruppe in Sichtweite zusammenbleiben. 

8. Pausen nur mit ausreichend Abstand untereinander. 
9. Damit möglichst keine Rettungsaktionen notwendig werden, sind die Strecken je nach 

Können der Teilnehmer so auszuwählen, dass es voraussichtlich zu keinen 
Komplikationen kommen kann. Rettungsleine, Schwimmweste, ausreichend 
Wechselsachen sind natürlich auch weiterhin Voraussetzung für eine Teilnahme an 
unseren Fahrten. Anfänger möglichst im Kanadier mit erfahrener Begleitung mitführen. 
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